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Mo – Do 14.00 Uhr – 17.00 Uhr



2

Gemeindeamtliche�
Bekanntmachungen

Anno dazumal
Winter in Oppenau
-Jahreszahl unbekannt-

Wer alte Fotos besitzt, welche für eine Veröffentlichung im 
Verkündblatt interessant sein könnten, kann sich gerne an 
Frau Michaela Braun vom Hauptamt der Stadt Oppenau 
(Zimmer 106) wenden.
Die Fotos werden nur kurzfristig benötigt und dem Leih-
geber im Original wieder zurückgegeben.

Sitzung des Gemeinderates
Wir laden zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am
 

Montag, den 26.01.2026 ab 18:00 Uhr
 
im Sitzungssaal des Rathauses ein.
 

Tagesordnung
 

 1.  2. Änderung des Bebauungsplan Gewerbegebiet 
"Hofmatten" mit örtlichen Bauvorschriften, Stadt 
Oppenau, OT Ramsbach (Ortenaukreis)

  a)   Beratung und Beschlussfassung über die einge-
gangenen Anregungen i.R.d. Beteiligung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und der TöB 
nach § 4 Abs. 2 BauGB

  b)  Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB
 
 2.  Klarstellungs- und Einbeziehungssatzung "Kalikutt" 

nach § 34 Abs. 4 Nrn. 1 und 3 i.V.m. § 13 BauGB der 
Stadt Oppenau, OT Ramsbach (Ortenaukreis)

  a)   Beratung über die eingegangenen Anregungen 
i.R.d. Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 2 BauGB und der TöB nach § 4 Abs. 2 BauGB

  b)   Beratung und Billigung des geänderten Sat-
zungsentwurfs

  c)   Beschluss zur Durchführung einer zweiten 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 
BauGB und der TöB nach § 4 Abs. 2 BauGB

 
 3. Annahme von Spenden
 
 4.  Anfragen und Anregungen der Einwohner zu kom-

munalen Angelegenheiten

 5. Bekanntgaben
 
 6.  Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffent-

lichen Sitzungen
 
 7. Anfragen der Gemeinderäte

Oppenau, den 16.01.2026

Uwe Gaiser
Bürgermeister

Sitzung des Bauausschusses
Wir laden zur öffentlichen Sitzung des Bauausschusses am
 

Montag, den 26.01.2026, 17:30 Uhr 
 
im Besprechungszimmer des Rathauses Oppenau, Zim-
mer 105 ein.

Tagesordnung
 

 1.  Ergänzung von Balkonen an bestehendem Wohn-
haus auf Flst.-Nr.1004, Gemarkung Oppenau, Frie-
denstraße 1

   - Entscheidung über das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB -

 
 2.  Umbau und energetische Sanierung Einfamilien-

haus auf Flst.-Nr. 970, Gemarkung Oppenau, Otters-
bergstraße 9

   - Entscheidung über das gemeindliche Einverneh-
men nach § 36 BauGB -

 
 3.  Einbau von zwei Löschwassertanks auf Flst.-Nr. 2, 

Gemarkung Maisach, Bucheckweg 2
   - Entscheidung über das gemeindliche Einverneh-

men nach § 36 BauGB -
 
 4. Bekanntgaben
  
Oppenau, den 16.01.2026
 
Uwe Gaiser
Bürgermeister

Erinnerung: Parkausweise für Anwohner 
und Handwerker 2026

Aktuell werden die Anwohner- und Handwerker-Parkaus-
weise für 2026 ausgegeben. Bitte denken Sie daran, sich 
einen neuen Ausweis für das Jahr 2026 zu kaufen.
 
Anspruch auf den Anwohner-Parkausweis haben alle 
Haushalte folgender Straßen: Hauptstraße, Bachstraße, 
Waldstraße, Weihergasse und Kapellenweg.
 
Der Ausweis ist bis 31.12.2026 gültig und kostet 25,50 Euro.
 
Um die gesetzlichen Vorgaben einzuhalten, erhält jeder 
berechtigte Haushalt einen Ausweis, unabhängig davon, 
wie viele Fahrzeuge tatsächlich vorhanden sind. Das KfZ-
Kennzeichen wird nicht in den Parkausweis eingetragen, 
sodass dieser flexibel für mehrere Fahrzeuge (oder auch 
Besucher) genutzt werden kann. Bei Verlust kann kein Er-
satz ausgestellt werden!
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Mit dem Ausweis darf zeitlich unbegrenzt nur auf den 
markierten Anwohner-Parkplätzen geparkt werden. Fahr-
zeuge, die ohne Parkausweis auf einem solchen Parkplatz 
stehen, werden kostenpflichtig verwarnt. Der Parkausweis 
ersetzt nicht die blaue Parkscheibe, die in der Innenstadt 
gelegt werden muss und das Parken für zwei Stunden 
erlaubt. Zeitlich unbegrenzt abgestellt werden kann das 
Fahrzeug alternativ auf dem Wagner-Maier-Platz, in der 
Straßburger Straße ab Rebstockbrücke Richtung Edeka, 
am Bruderpark oder Schwimmbad Oppenau.
 
Anspruch auf einen Handwerker-Parkausweis haben 
Handwerksbetriebe mit Firmensitz in Oppenau. Mit dem 
Ausweis soll ermöglicht werden, dass Firmenfahrzeuge 
zeitlich unbegrenzt in unmittelbarer Nähe zur Baustelle 
abgestellt werden können, wo normalerweise die Park-
scheibenregelung gilt. Die Nutzung von Anwohnerpark-
plätzen ist ausgeschlossen!
 
Der Ausweis ist ein Jahr gültig und kostet 30,00 Euro (es 
können bis zu drei Kennzeichen von Firmenfahrzeugen 
auf einen Parkausweis eingetragen werden). Bei Verlust 
kann ebenfalls kein Ersatz ausgestellt werden!
 
Die Ausgabe der Anwohner- und Handwerker-Parkaus-
weise erfolgt im Bürgerbüro (1. Stock/Zimmer 110) wäh-
rend der Öffnungszeiten.
 
Stadt Oppenau
-Ordnungsamt-

Dringende Suche nach Wohnungen für 
Flüchtlinge

Für eine junge Flüchtlingsfamilie aus der Türkei (2 Er-
wachsene, 3 Kinder) suchen wir dringend eine geeignete 
Wohnung.
Wer eine entsprechende Wohnung zu vermieten hat, 
möchte sich bitte mit der Stadtverwaltung unter Tel.: 
07804/48-21 bzw. winfried.wanner@oppenau.de in Verbin-
dung setzen.
 
Unabhängig von der o.g. Anzeige sucht die Stadt Oppe-
nau dringend nach geeigneten Unterkünften, um der Ver-
pflichtung zur Aufnahme von Flüchtlingen nachzukom-
men.
Die Stadt Oppenau selbst hat leider keine ausreichenden 
eigenen Wohnräume, die hierfür geeignet wären.
Bitte bieten Sie uns daher gerne Ihre freien Wohnungen 
unter den o.g. Kontaktdaten an, wenn Sie diese vermieten 
möchten.

Bürgermeisteramt
-Ordnungsamt-

Abgabe der Vormerkungen für Kinder-
gartenplätze für das Kindergartenjahr 

2026/2027
Derzeit befinden wir uns wieder in der Planung der Verga-
be der Kindergartenplätze für das kommende Kindergar-
tenjahr.
 
Die Stadt Oppenau bittet daher alle Eltern, die für Kinder 
im Zeitraum vom 1. September 2026 bis 31. August 2027 
(oder früher) einen Platz in einer Kindertageseinrichtung 
benötigen, eine Vormerkung abzugeben. Diese Vormer-
kung ist Voraussetzung für die spätere Anmeldung der 
Kinder.

Das Formular zur Vormerkung für einen Kindergarten-
platz finden Sie auf der Homepage der Stadt Oppenau in 
der Rubrik „Leben und Wohnen“ unter dem Stichwort 
„Kindergärten“. Außerdem erhalten Sie das Formular in 
den Oppenauer Kindergärten oder bei Winfried Wanner, 
Zimmer 109 im Rathaus.
 
Stichtag für die Abgabe der Vormerkung ist der 01. Febru-
ar 2026.
Bitte beachten Sie, dass diese Vormerkung keine verbind-
liche Zusage für einen Kindergartenplatz, die gewünschte 
Einrichtung oder Betreuungsform darstellt.
Ist die Planung abgeschlossen werden Ende Februar/ An-
fang März 2026 die Zusagen bzw. Absagen für die Kinder-
gartenplätze im Kindergartenjahr 2026/2027 an die Eltern 
versandt.
 
Kennenlernen der Kindergärten
Für nähere Informationen und ein erstes Kennenlernen 
können sich interessierte Eltern an die Leiterinnen der 
Oppenauer Kindertageseinrichtungen wenden:
 
Kindertagesstätte St. Christophorus, Oppenau:
Leitung: Lena Reinhardt
Tel: 07804/9137690
 
Kindergarten St. Maria, Ibach und Naturgruppe Guckin-
sdorf:
Leitung: Esther Bruder
Tel: 07804/1665
 
Kindergarten Don Bosco, Ramsbach:
Leitung: Marianka Vogt
Tel: 07804/8614960

Veröffentlichung und Übermittlung  
von Einwohnerdaten nach dem  

Bundesmeldegesetz (BMG)
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
1. November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene 
in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen.
 
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmelde-
gesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Mel-
deverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die be-
treffenden Religionsgesellschaften. Die Datenübermitt-
lung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
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_______________________________________________

Antrag auf Eintragung von Sperrvermerken (Übermitt-
lungssperren)

Name:  ..........................................................

Vorname: ..........................................................

Geburtsdatum: ..........................................................

Anschrift: ..........................................................

........................................................................................................

........................................................................................................

Gemäß den §§ 36, 42 und 50 Bundesmeldegesetz (BMG) 
wünsche ich
 
O  keine Veröffentlichung bei Alters- und Ehejubiläen 

sowie keine Weitergabe an Presse und Rundfunkt 
zum Zwecke der Veröffentlichung (Name, Vorname, 
Anschrift-, Alters- oder Ehejubiläum),

 
O  keine Urkundenanforderung beim Staatsministeri-

um bei Alters- oder Ehejubiläen (Urkundenanforde-
rungssperre - § 12 MVO)

 
O  keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, 

Vorname, Anschrift, Tod) an Parteien, Wählergrup-
pen und Träger von Wahlvorschlägen, zusätzlich 
bei Unionsbürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): keine 
Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, 
Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen,

 
O  keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vor-

name, Anschrift) in Adressbüchern und ähnlichen 
Nachschlagewerken,

 
O  keine Datenübermittlung an die öffentlich-recht-

lichen Religionsgemeinschaften, soweit die Daten 
nicht für Zwecke der Steuererhebung benötigt wer-
den. Diese Sperre gilt nur für Familienmitglieder, 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft angehören. Hinweis: Sofern 
Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentlich-recht-
lichen Religionsgemeinschaften übermittelt werden, 
können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch 
die Kirche beim zuständigen Pfarramt widerspre-
chen.

.........................................................................................................
Datum / Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin

minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenü-
bermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Name, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen.
 
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An-
lass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-
kunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 
2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Melde-
behörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegi-
ster. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.
 
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmel-
degesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen 
über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen 
nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressenver-
zeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.
 
5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und Uni-
onsbürger bei Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch auslän-
dische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 
Satz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Fa-
milienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tat-
sache) sowie die Angaben über die Staatsangehörigkeiten 
dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um 
ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 
2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG)
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nutzung 
ihrer Daten zu widersprechen.
 
Sämtliche Widersprüche können bei der Stadt Oppenau, 
Rathausplatz 1, 77728 Oppenau - Bürgerbüro (Telefon: 
07804/4824), eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Die Widersprüche gel-
ten bis zu ihrem Widerruf.
 
Bürgermeisteramt Oppenau
Meldebehörde

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1



5

Öffentliche Bekanntmachung
10. Änderung Flächennutzungsplan des Gemeindeverwal-

tungsverbandes "Oberes Renchtal"
 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die vom Gemeinde-
verwaltungsverband Oberes Renchtal am 04.11.2025 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossene 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplans mit Erlass vom 22.12.2025 aufgrund von § 
6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
 
Für den räumlichen Geltungsbereich der Flächennut-
zungsplanänderung sind die Pläne zum FNP für den Ge-
meindeverwaltungsverband Oberes Renchtal in der Fas-
sung vom 25.01.2025 maßgebend.
 
Die 10. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) wird 
mit dieser Bekanntmachung wirksam. Die Flächennut-
zungsplanänderung kann einschließlich der Begründung 
mit Umweltbericht und der Zusammenfassenden Erklä-
rung in den Rathäusern der Stadt Oppenau und der Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 
Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und 
Umweltbericht und Zusammenfassender Erklärung ein-
sehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 
Abs. 5 BauGB).
 
Weiterhin kann die 10. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit diesen Planunterlagen im Internet auf der 
Homepage der Rathäuser der Stadt Oppenau https://www.
oppenau.de/10_aenderung_fnp und der Gemeinde Bad 
Peterstal-Griesbach https://gemeinde.bad-peterstal-gries-
bach.de/rathaus/rathausnachrichten/ sowie im zentralen 
Internetportal des Landes Baden-Württemberg https://
www.uvp-verbund.de/kartendienste (Bauleitplanung) 
eingesehen werden.
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Oberes Renchtal unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg ergangenen Bestimmung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht wenn,
 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

 
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist 
des § 4 Abs. 4 Satz 1 Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg jedermann diese Verletzung geltend machen.
 
 
Oppenau, den 23.01.2026
 
gez. Uwe Geiser
Verbandsvorsitzender

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Sabine Höfler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de
 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Die 11. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) wird 
mit dieser Bekanntmachung wirksam. Die Flächennut-
zungsplanänderung kann einschließlich der Begründung 
mit Umweltbericht und der Zusammenfassenden Erklä-
rung in den Rathäusern der Stadt Oppenau und der Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 
Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und 
Umweltbericht und Zusammenfassender Erklärung ein-
sehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 
Abs. 5 BauGB).
 
Weiterhin kann die 11. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit diesen Planunterlagen im Internet auf der 
Homepage der Rathäuser der Stadt Oppenau www.oppe-
nau.de/11_aenderung_fnp und der Gemeinde Bad Peter-
stal-Griesbach https://gemeinde.bad-peterstal-griesbach.
de/rathaus/rathausnachrichten/ sowie im zentralen Inter-
netportal des Landes Baden-Württemberg https://www.
uvp-verbund.de/kartendienste (Bauleitplanung) eingese-
hen werden.
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden 
demnach
 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Oberes Renchtal unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB 
über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, 
deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg oder aufgrund der Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg ergangenen Bestimmung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht wenn,
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplans verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
oder wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Öffentliche Bekanntmachung
11. Änderung Flächennutzungsplan des Gemeindeverwal-

tungsverbandes "Oberes Renchtal"
 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die vom Gemeinde-
verwaltungsverband Oberes Renchtal am 04.11.2025 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossene 11. Änderung des Flächen-
nutzungsplans mit Erlass vom 23.12.2025 aufgrund von § 
6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
 
Für den räumlichen Geltungsbereich der Flächennut-
zungsplanänderung sind die Pläne zum FNP für den Ge-
meindeverwaltungsverband Oberes Renchtal in der Fas-
sung vom 06.10.2025 maßgebend.



7

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist 
des § 4 Abs. 4 Satz 1 Gemeindeordnung Baden-Württem-
berg jedermann diese Verletzung geltend machen.
 
 
Oppenau, den 23.01.2026
 
gez. Uwe Geiser
Verbandsvorsitzender

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Vereine

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Oppenau
Offener Austausch mit Landtagskandidatin Maren Seifert 
am Mittwoch, 28. Januar, auf dem Markt
 
Liebe Oppenauerinnen, liebe Oppenauer,
 
am Mittwoch kommt die grüne Landtagskandidatin Ma-
ren Seifert einmal mehr nach Oppenau, um mit Ihnen 
und uns ins Gespräch zu kommen. Ab 8:30 Uhr können Sie 
uns vor dem Rathaus, bzw. auf dem Wochenmarkt treffen. 
Ab 10:30 Uhr besteht dann die Möglichkeit, sich bei einem 
Kaffee, einer Tasse Tee oder einem späten Frühstück im 
Café am Eck weiter auszutauschen.
 
Maren Seifert aus Offenburg möchte – wie zuvor ihr lang-
jähriger Vorgänger Thomas Marwein – das Direktmandat 
für unseren Wahlkreis gewinnen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um sie kennenzulernen und ihr Ihre Anliegen mit-
zugeben!
 
Wir laden Sie herzlich zu diesem Treffen ein und freuen 
uns auf den Austausch!

HGV Weihnachtsverlosung
Weihnachtsverlosung HGV Oppenau

 
Die Gewinner unserer Weihnachtsverlosung des HGV Op-
penau stehen fest!
Wir gratulieren allen Gewinnern recht herzlich und dan-
ken für euren Einkauf in Oppenau! Alle Gewinner wur-
den telefonisch oder per Post benachrichtigt!
 
Gutschein des HGV Oppenau e. V. im Wert von 500,- Euro
• Ulrike Roth, Oppenau

Gutschein des HGV Oppenau e. V. im Wert von 250,- Euro
• Ingrid Benke, Oppenau

Gutschein des HGV Oppenau e. V. im Wert von 150,- Euro
• Agnes Huber, Oppenau

Gutschein des HGV Oppenau e. V. im Wert von 100,- Euro
• Birgit Dinkler, Oppenau

Gutschein des HGV Oppenau e. V. im Wert von 10,- Euro
• Eliah Birk, Oppenau
• Oehlbach, Oppenau
• Johanna Schiller, Oppenau
• Alexander Blust, Oppenau
• Guido Boschert, Oppenau
• Ursula Doll, Oppenau
• Michaela Huber, Oppenau
• Carina Müller, Oppenau
• Nicole Rausch, Oppenau
• Elisa Schubert, Oppenau
• Siglinde Hättig, Oppenau
• Thomas Baumann, Oppenau
• Stefan Baumann, Oppenau
• Edeltraud Ernstberger, Oppenau
• Pepe Streck, Oppenau
• Brigitte Stantejsky, Oppenau
• Günter Huber, Oppenau
• Klaus Danner, Oberkirch
• R. Weilert, Oppenau
• Daniel Delfosse, Oppenau
• Christa Hoferer, Oppenau
• Familie Streck, Oppenau
• Hubert Bruder, Bad Peterstal-Griesbach
• Karl Josef Oschwald, Oberkirch
• Anja Wirth, Freudenstadt
• Lucy Schwendemann, Oppenau
• Dorothea Reitz, Oppenau
• Fabienne Faißt, Oberkirch
• Frieda Wörter, Oppenau
• Eveline Baumann, Oppenau
• Stephie Treier, Oppenau
• Hanna Herrmann, Bad Peterstal-Griesbach
• Jürgen u. Birgit Hennersdorf, Bad Peterstal-Griesbach
• Volker Gieringer, Bad Peterstal-Griesbach
• Annette Scheck, Oppenau
• Erika Trayer, Oppenau
• Sophie Trayer, Oppenau
• Anna-Louisa Steindorf, Oppenau
• Stefan Maier, Oppenau
• Martin Laubis, Bad Peterstal-Griesbach
• Tanja Hörr, Bad Peterstal-Griesbach
• Marlon u. Melissa Krieg, Bad Peterstal-Griesbach
• Helga Hohr, Achern
• Pauline Wiegert, Oppenau
• Karl Huber, Oppenau
• Iris Ernstberger, Oppenau
• Lukas Baumann, Oppenau
• Christian Oberle, Oppenau
• Ch. Olliges, Oppenau
• Renate Kieper, Oppenau
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Wann? Mittwoch, 28. Januar
Wo? Ab 8:30 Uhr vor dem Rathaus/auf dem Markt und ab 
10:30 Uhr im Café am Eck

Kontakt: Hannes Huber, Bad Antogast 4, Oppenau, Tele-
fon: 07804 3497, hannes.huber@gruene-oppenau.de, www.
gruene-oppenau.de

Freiwillige Feuerwehr – Abteilung Ibach
Terminvorankündigung: Alteisensammlung
 
Im April 2026 wird die Freiwillige Feuerwehr Abteilung 
Ibach in den Ortsteilen Ibach und Löcherberg wieder eine 
Alteisensammlung durchführen.
 
Wer Metallschrott zur Entsorgung hat, kann auf diese Wei-
se die Arbeit der Abteilung Ibach unterstützen. Bitte jetzt 
schon den Termin vormerken.
 
In den Ortsteilen wird das Material wie bei den üb-
lichen Sammlungen von Feuerwehrkameraden abgeholt. 
Selbstanlieferungen aus anderen Ortsteilen sind auch 
möglich. Die Sammelstelle ist wie in der Vergangenheit 
am Landeplatz beim „Bruhansenhof“.
 
Das Abteilungskommando

Imkerverein Oppenau
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Sonntag, 1. Februar 2026, findet um 9.30 Uhr im Gast-
haus „Rebstock“ (Saal) unsere Mitgliederversammlung 
statt.
 

Tagesordnung
 
1. Begrüßung
2. Jahres-Bestellung der Varroa-Mittel
3. Totengedenken
4. Tätigkeitsbericht
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ehrungen
8. Wünsche und Anträge
9. Bekanntgaben / Verschiedenes
 
Um rege Beteiligung wird gebeten.

Martin Mayer, Vorstand

TuS Oppenau - Abteilung Handball
Ergebnisse der vergangenen Spiele:
 
Jugend:
Gutach/Wolfach D - HSG Renchtal 2 D      32 : 20
HSG Renchtal D – Willstätt/Hanauerland D   14 : 29
 
Senioren:
Meißenheim 4 - TuS Oppenau 2    46 : 27
Gondelsheim – TuS Oppenau 1    28 : 21
 

Die nächsten Spiele im Überblick:
 
Jugend: 
 
Samstag, 24.01.2026:  in Oberkirch
11.30 Uhr: HSG Renchtal 3 E – Hornb./Lauterb./Trib. E
13.00 Uhr: HSG Renchtal E – Altenheim E
14.30 Uhr: HSG Renchtal D – JSG ZEGO D
 
Samstag, 24.01.2026:  in Oppenau:
15.45 Uhr: HSG Renchtal 2 E – Gutach/Wolfach 2 E
17.45 Uhr: HSG Renchtal 2 D – JSG ZEGO
 
Senioren:
 
Samstag, 24.01.2026: 
19.30 Uhr: TuS Oppenau 1 – Neuenbürg 2

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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HSG
Renchtal

Bei Fragen können Sie sich bei Marius Huber melden:
hsgrenchtal@gmail.com
Tel.: 0171/2681685

Handball Grundschulturnier des
TUS Oppenau

Am Samstag, den 24.01.2026 ladet die

Handballabteilung des TuS Oppenau zum

diesjährigen Grundschulturnier ein.

Ab 10.00 Uhr dürfen sich die Grundschüler der

Franz-Rapp-Schule Oppenau sowie der

Matthias-Erzberger Schule aus Bad

Peterstal-Griesbach mit ihren Klassen beim

Handball messen.

Wir laden alle interessierte Eltern & Familien

recht herzlich zum Zuschauen und Anfeuern ein.

Für Speis und Trank sorgt unser Thekenteam.

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Turnier mit

Spiel, Spaß & vielen Zuschauern.

Sonstige��
Bekanntmachungen

Caritasverband Vordere Ortenau stellt neue 
Einrichtung für Migranten vor

Cabrini-Center kann besichtigt werden
 
In Achern gibt es seit Kurzem eine neue Einrichtung für 
Menschen mit Flucht- und Migrationserfahrung. Damit 
Interessierte die Anlaufstelle kennen lernen können, gibt 
es im Cabrini-Center am Mittwoch, 28. Januar, einen Tag 
der offenen Tür. Von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr können die 
Räume in der Hauptstraße 70 besichtigt werden. Das Psy-
chosoziale Zentrum wird vom Caritasverband Vordere Or-
tenau in Kooperation mit dem Caritasverband Mannheim 
betrieben und größtenteils mit Geldern der Europäischen 
Union finanziert.
 
Benannt wurde die Einrichtung nach Francesca Xaviera 
Cabrini, der Schutzheiligen der Migranten. Sie organisier-
te Hilfen für italienische Einwanderer in New York und 
gründete Schulen, Waisenhäuser und Krankenhäuser in 
US-amerikanischen Großstädten sowie in Mittel- und Süd-
amerika.
 
Das Cabrini-Center in Achern will Migranten mit Aufent-
haltserlaubnis helfen, denen unverarbeitete Flucht- und 
Gewalterfahrungen bei einer Integration in Deutschland 
im Wege stehen. Sie finden in der Hauptstraße 70 in Achern 
eine Möglichkeit zur vertraulichen und kostenlosen Bera-

Narrenzunft Oppenauer Schlappgret e.V.
Kartenvorverkauf für den Bunten Abend
Der Zunftabend der Oppenauer Schlappgret findet am 
Samstag, den 14.02.2026 um 19.00 Uhr in der Günter-Bim-
merle-Halle statt. Der Kartenvorverkauf hierfür startet ab 
26.01.2026 um 10 Uhr. Tickets erhalten Sie online unter 
www.reservix.de, an allen bekannten Reservix-Vorver-
kaufsstellen oder über das Kulturbüro Oppenau.
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Die Narrenzunft Oppenauer Schlappgret e. V.

Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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tung in ihrer Muttersprache oder mit einem Dolmetscher. 
Im Cabrini-Center arbeiten Sozialpädagogen und Thera-
peuten, die Menschen begleiten und therapeutische Ange-
bote machen können. Die freundlichen Räume entstanden 
in einer ehemaligen Arztpraxis. Alle Interessierten sind 
eingeladen, sie am 28. Januar unverbindlich kennen zu 
lernen. Kontakt: cabrini@caritasvorort.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.
Schulung: Herausforderndes Verhalten, Gewalt & Aggres-
sion in Kindergarten und Schule
 
Die Offene Hilfe der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-
Lahr bietet am 14.03, 28.03. & 25.04.26 eine praxisnahe 
Schulung für alle Interessierten an, die mit Kindern arbei-
ten oder ihr Verhalten besser verstehen möchten.

Im Fokus stehen das Erkennen von herausforderndem Ver-
halten, der souveräne Umgang mit Konflikten sowie kon-
krete Methoden zur gewaltfreien Begleitung im Alltag.
 
Für alle Interessierten – mit oder ohne pädagogische Vor-
erfahrung.
 
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
 
Reiterfreizeit für Kinder und Jugendliche mit Unterstüt-
zungsbedarf
 
Vom 16. bis 20. Februar 2026 findet auf der Simmerhof 
Ranch in Achern eine Reiterfreizeit für Kinder und Jugend-
liche mit Behinderung im Alter von 6 bis 16 Jahren statt.

In kleinen Gruppen (max. 6 Teilnehmende) erleben die 
Kinder pferdegestützte Pädagogik mit Reiten, Pferde-
pflege, Bodenarbeit sowie Sinnes- und Wahrnehmungsü-
bungen.

Ziel ist die Förderung von Selbstvertrauen, Motorik, Kör-
perwahrnehmung sowie sozialen und emotionalen Kom-
petenzen in einem sicheren und wertschätzenden Rah-
men.

Die Anfahrt erfolgt gemeinsam ab Ebersweier.
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
 
Wöchentliches Reitangebot  ab Frühjahr 2026
Ab Frühjahr 2026 findet ein wöchentliches Reitangebot (1× 
pro Woche, ca. 1 Stunde) statt.

In der kleinen Gruppe werden Selbstvertrauen, Motorik 
und soziale Fähigkeiten gezielt gefördert.
 
Mindestteilnehmerzahl: 6 Anmeldungen.
Kontakt Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Das Netz, Verein zur Unterstützung  
hilfsbedürftiger Menschen in der  

einen Welt e.V. (i.L.)
Der Verein ist aufgelöst. Gläubiger werden aufgefordert 
ihre Ansprüche bei den Liquidatorinnen anzumelden.

Die Liquidatorinnen:
Johanna Keller, Moscheroschweg 8, 77654 Offenburg
Karin Obrecht, Spingstraße 20, 77704 Oberkirch

Pflegestützpunktes Ortenaukreis  
Außenstelle Achern - Renchtal

„Wenn das Leben plötzlich Kopf steht“  
 
Alle Menschen möchten bis in hohe Alter geistig fit und 
selbstständig ihren Alltag gestalten. Eine Krankheit, zu-
nehmendes Alter oder ein Unfall stellt viele Betroffene 
und Angehörige vor einen Berg von Entscheidungen. Wel-
che Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Welche Anträge 
müssen gestellt werden? Wo kann ich mich hinwenden, 
um Hilfe zu bekommen? Welche ambulanten, stationären 
und teilstationären Angebote gibt es?
 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes bieten per-
sönliche und individuelle Beratung zu diesen und ande-
ren Themen rund um die Pflege an. Die Beratungen sind 
neutral und kostenlos. Falls erforderlich stehen die Mitar-
beiterinnen auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite.
 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und  Diens-
tag und Donnerstag von 14:00 bis 15:30 Uhr unter 07841 
642-1347, -1267, -1270 (Achern) oder 07802 82-530 (Ober-
kirch); E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de .
 
Ein Besuch in der Beratungsstelle ist mit einer Termin-
vereinbarung jederzeit möglich. Bei Bedarf können auch 
Hausbesuche durchführt werden.

Polizeipräsidium Offenburg
Ablenkung im Fahrzeugverkehr
Schnell mal das Handy beim Autofahren in die Hand ge-
nommen und eine Nachricht eingeben, oder mal kurz 
eben Telefonieren führt zu immer mehr gefährlichen Un-
fällen.
 
Tipps zur Vermeidung von Ablenkung
• Vermeiden Sie möglichst generell Zeitdruck bei der Ver-

kehrsteilnahme, damit Sie sich in Ruhe auf das Autofah-
ren konzentrieren können.

• Behalten Sie beide Hände am Steuer.
• Vermeiden Sie generell Telefonate während der Fahrt.
• Die Handynutzung ist ohne Freisprecheinrichtung ver-

boten.
• Auch die Bedienung von Radios oder Navi kann zu ge-

fährlichen Situationen führen, bitte nicht unterschät-
zen.

• Das Handy oder Smartphone vor der Fahrt am besten 
aus- oder in den Flugmodus schalten oder einfach rechts 
ranfahren,

• wenn Sie es nutzen wollen!
 
----------
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Schule gewinnen, zudem präsentieren sich die Arbeitsge-
meinschaften.
 
Ein besonderer Service: Vor Ort besteht die Möglichkeit, 
interessierte Schülerinnen und Schüler direkt über BewO 
anzumelden. Für eine angenehme Atmosphäre ist eben-
falls gesorgt – ein kulinarisches Angebot mit Speis und 
Trank lädt zum Verweilen ein.
 
An den Kaufmännischen Schulen Offenburg werden fol-
gende Schularten angeboten: die Berufsfachschule Wirt-
schaft (BFW), die Berufskollegs (BK1, BK2, BK Fremdspra-
chen, BK Fachhochschulreife), das Wirtschaftsgymnasium 
ab Klasse 8 (6WG) und ab Klasse 11 (3WG) sowie das VABO 
(Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt 
Erwerb von Deutschkenntnissen).
 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten fin-
den sich auf der Schulhomepage unter www.ks-og.de.

          Mitteilungen 
          Landratsamt Ortenaukreis

Neuer Zuschuss für Kompostbehälter ab 
2026 – vereinfachte Abwicklung

Seit diesem Jahr gewährt der Ortenaukreis einen Zu-
schuss von 30,- Euro beim Kauf eines Kompostbehälters. 
Kompostierung bringt viele Vorteile: Sie reduziert das Ab-
fallaufkommen, gibt wertvolle Nährstoffe zurück in den 
Boden, verbessert die Bodenstruktur und leistet so einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Wer Küchen- und 
Gartenabfälle selbst kompostiert, unterstützt aktiv eine 
nachhaltige Abfallwirtschaft.

Der Zuschuss kann ganz einfach über das Online-Formu-
lar auf der Homepage des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
beantragt werden. Diese neue Regelung vereinfacht die 
Antragsstellung und reduziert den Verwaltungsaufwand.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de, in Ihrer AbfallApp oder telefonisch 
unter 0781 805 9600.

Vogelgrippe: Aufstallungspflicht entlang 
des Rheins im Ortenaukreis bis 12. Februar 

verlängert
Vorsorgliche Schutzmaßnahmen wird auch im Ortenau-
kreis fortgesetzt – Geflügelhaltungen weiter vor Kontakt 
mit Wildvögeln schützen
 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg (MLR) hat am 14. 
Januar bekanntgegeben, dass die Pflicht, Geflügel in be-
sonders gefährdeten Regionen im Stall oder unter Schutz-
vorrichtungen zu halten, bis zum 12. Februar 2026 verlän-
gert wird. Betroffen ist der Rheinabschnitt von Mannheim 
bis in den Ortenaukreis sowie ein Abschnitt entlang des 
Neckars im Landkreis Ludwigsburg. Grundlage sind wei-
tere Nachweise des Vogelgrippevirus bei Wildvögeln und 
das dadurch weiterhin erhöhte Risiko einer Ausbreitung.
 
Im Ortenaukreis gab es bereits im Herbst erste Nachweise 
des Vogelgrippevirus bei Wildvögeln. Ende Oktober und 

Beruflichen Schulen Achern
Einladung zum Tag der offenen Tür und zu den Schnup-
pertagen 
 
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten 
zu einem Tag der offenen Tür am Samstag, 07. Februar 
2026 von 09:30 – 13:00 Uhr ein. Wir bieten vom Haupt-
schulabschluss bis zum Abitur alle schulischen Abschlüs-
se an. Es werden folgende Schularten vorgestellt: Ausbil-
dungsvorbereitung (AV), zweijährige Berufsfachschule 
Wirtschaft (2BFW) bzw. Gesundheit und Pflege (2BFP), 
Kaufmännisches Berufskolleg I und Kaufmännisches Be-
rufskolleg II, zweijähriges Berufskolleg für Pharmazeu-
tisch-Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) 
sowie das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium Profil Gesundheit (SGGG).
 
In der Woche vom 26. – 29. Januar 2026 können die 
Schüler*innen am Unterricht der verschiedenen Schular-
ten teilnehmen. Nähere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage: www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
 
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Schweißkurs: Vier Verfahren zur Wahl 
 
Für Anfänger wie auch erfahrene Schweißer bietet die 
Handwerkskammer Freiburg vom 20. Februar bis 13. 
März am Akademie-Standort Offenburg einen Kurs zur 
Vorbereitung auf die Schweißerprüfung an. Zur Wahl 
stehen vier Verfahren: das Lichtbogen-Handschweißen (E-
Hand), das Metall-Schutzgasschweißen (MAG), das Wolf-
ram-Schutzgasschweißen (WIG) und das Fachbezogene 
Gasschweißen. Neben fachlichen Grundlagen geht es vor 
allem um das praktische Können. Je nach Wissen und Fer-
tigkeit werden die Teilnehmer verschiedenen Gruppen zu-
geordnet. 
 
Der Kurs findet samstags von 8 bis 16 Uhr statt. Hinzu 
kommen vier weitere Unterrichtstage: Freitag, 13. Februar, 
sowie Montag bis Mittwoch, 9. bis 11. März. Für die Teil-
nahme sind Zuschüsse von 30 oder 70 Prozent aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds möglich. Auskünfte gibt die 
Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-111. Anmeldung 
auch im Netz: www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Kaufmännische Schulen Offenburg
Infotag 2026 – Die Kaufmännischen Schulen Offenburg 
stellen sich vor
 
Am Samstag, 7. Februar 2026, laden die Kaufmännischen 
Schulen Offenburg von 9.30 bis 13.00 Uhr zum Infotag ein. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern 
haben die Gelegenheit, das vielfältige schulische Angebot 
kennenzulernen und einen authentischen Einblick in den 
Schulalltag zu erhalten.
Im Rahmen von Informationsveranstaltungen werden 
die verschiedenen Bildungswege vorgestellt. Darüber hi-
naus stehen Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler 
für persönliche Gespräche und individuelle Fragen zur 
Verfügung. In Schaustunden können Besucherinnen und 
Besucher Einblicke in die fachlichen Schwerpunkte der 
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Anfang November wurden in der Gemeinde Neuried zwei 
tote Schwäne gefunden, die positiv auf das Virus getestet 
wurden. Das Landratsamt Ortenaukreis hatte daraufhin 
Mitte November eine Allgemeinverfügung erlassen: Für 
alle entlang des Rheins gelegenen Gemarkungen im Kreis 
gilt seitdem die Pflicht, Geflügel in geschlossenen Ställen 
oder unter Schutzvorrichtungen zu halten, die einen Kon-
takt zu Wildvögeln verhindern.
 
Seit Inkrafttreten dieser Verfügung sind im Ortenau-
kreis weitere vier Wildvögel – ein Bussard, eine Kanada-
gans und zwei Nilgänse – positiv auf das Vogelgrippevirus 
untersucht worden. Auch das Friedrich-Loeffler-Institut 
(Bundesforschungsinstitut für Tiergesundheit) kommt in 
der aktuellen Bewertung vom 12. Januar 2026 zu dem Er-
gebnis, dass das Risiko eines Eintrags der Vogelgrippe in 
Geflügelhaltungen durch Kontakt zu Wildvögeln weiter-
hin hoch ist. Vor diesem Hintergrund verlängert das Land-
ratsamt Ortenaukreis in enger Abstimmung mit dem Mi-
nisterium die bestehende Aufstallungspflicht im bereits 
bekannten Gebiet entlang des Rheins bis zum 12. Februar 
2026.
 
 
Was die Aufstallungspflicht bedeutet
 
Alle Geflügelhaltungen im betroffenen Gebiet – gewerb-
liche Betriebe ebenso wie Hobbyhaltungen – müssen Tiere 
weiterhin so halten, dass kein Kontakt zu Wildvögeln mög-
lich ist. Konkret bedeutet dies:
• Geflügel wie Hühner, Puten, Enten oder Gänse ist in ge-

schlossenen Ställen oder unter einer Überdachung mit 
dichtem Netz oder Gitter zu halten.

• Futter und Einstreu dürfen für Wildvögel nicht zugäng-
lich sein.

• Tränken sollen mit Leitungswasser betrieben werden.
• Betriebsfremde Personen sollen Ställe nur mit sauberem 

Schuhwerk und möglichst mit Schutzkleidung betreten.
Die Aufstallungspflicht gilt unverändert für dieselben Ge-
markungen entlang des Rheins wie bisher. Eine Übersicht 
der betroffenen Gebiete ist in der aktualisierten Allge-
meinverfügung auf der Internetseite des Ortenaukreises 
unter „Öffentliche Bekanntmachungen“ abrufbar.
Die Einhaltung dieser Schutzmaßnahmen ist entschei-
dend, um die Einschleppung der Vogelgrippe in Hausge-
flügelbestände zu verhindern. Dadurch wird die Tierge-
sundheit geschützt und es werden hohe wirtschaftliche 
Schäden für Betriebe und Halter vermieden. Nach Ein-
schätzung der Fachbehörden ist die Vogelgrippe-Saison 
noch nicht überstanden, weshalb Vorsicht weiterhin gebo-
ten ist.
 

Hinweise beim Fund kranker oder toter Wildvögel
 
Geschwächte, apathische oder offensichtlich krank wir-
kende Wildvögel sollten grundsätzlich nicht berührt oder 
mitgenommen werden. Gleiches gilt für tote Tiere.
 
Handelt es sich um tote wildlebende Wasservögel, Greifvö-
gel oder Rabenvögel, sollte der Fundort dem Veterinäramt 
des Ortenaukreises gemeldet werden. Wichtig sind dabei 
möglichst genaue Angaben zum Ort und zur Anzahl der 
Tiere. Die Kadaver werden – sofern erforderlich – durch 
Fachleute geborgen und untersucht und tragen so zur 
Überwachung der Seuchenlage bei.
 
Für die Bevölkerung besteht nach derzeitigem Kenntnis-
stand kein besonderer Anlass zur Beunruhigung, solange 
der direkte Kontakt mit kranken oder toten Wildvögeln 
vermieden wird und die Vorgaben für Geflügelhaltungen 
eingehalten werden.
 

Landwirtschaftsamt lädt zu Informationsa-
bend Ackerbau ein

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zum Informati-
onsabend „Ackerbau“ ein. Bei dieser Veranstaltung wer-
den aktuelle Themen behandelt, darunter Pflanzenschutz, 
Sorten- und Düngungsfragen im Ackerbau, sowie die gel-
tenden rechtlichen Bestimmungen.
 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 4. Februar 2026, 
um 19 Uhr statt. Sie wird sowohl online als auch vor Ort in 
den Räumen des Landwirtschaftsamts, Prinz-Eugen-Str. 2 
in Offenburg, angeboten. Für die Teilnahme vor Ort ste-
hen nur begrenzte Plätze zur Verfügung.
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung er-
forderlich. Die Anmeldung ist bis spätestens 2. Februar 
2026 über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Landwirtschaftsamts Ortenaukreis https://ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de unter dem Punkt „Veranstaltungen“ 
möglich.
 
Den erforderlichen Zugangslink für die Online-Teilnahme 
erhalten alle angemeldeten Teilnehmer rechtzeitig vor der 
Veranstaltung per E-Mail.
 
Wer an der interaktiven Lernkontrolle teilnimmt, erhält 
einen zweistündigen Fortbildungsnachweis für die Sach-
kunde im Pflanzenschutz.
 
Im Anschluss an die Veranstaltung steht eine Zusammen-
fassung der wichtigsten Inhalte zum Nachlesen und für 
das Selbststudium auf der Internetseite zum Download 
bereit.

Vortragsabend zum Thema Pflanzenschutz 
im Obstbau

Der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft des Or-
tenaukreises einen Vortragsabend zum Thema Pflanzen-
schutz im Obstbau. Er findet am Mittwoch 4. Februar 2026 
ab 19 Uhr im Gasthaus Linde in Biberach-Erzbach statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Referentin ist Barbara Ennemoser, Beraterin für Erwerbs-
obstbau und Pflanzenschutz am Amt für Landwirtschaft 
in Offenburg. Neben rechtlichen Vorgaben und Informa-
tionen zur Zulassungssituation werden ausgewählte Scha-
derreger sowie deren Regulierungsmöglichkeit thema-
tisiert. Auch über die neue Dokumentationspflicht beim 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln wird informiert.
 
Für diese Veranstaltung werden zwei Stunden als Sach-
kunde-Fortbildung Integrierter Pflanzenschutz im Obst-
bau anerkannt.

Verein Landwirtschaftlicher Fachschulab-
solventen Ortenau hält Wahlen ab

Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen 
Ortenau (VLF) hält am Dienstag, 27. Januar 2026 um 19 
Uhr im Gasthaus „Linde“, Erzbach 11, 77781 Biberach sei-
ne diesjährige Hauptversammlung mit Wahlen ab.
 
Teil des Programms ist ein Beitrag von Regina Ostermann, 
Geschäftsführerin des Landschaftserhaltungsverbands 
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Veranstaltungen des Ernährungszentrums 
Ortenau im Februar

„Stressfrei essen mit heimischen Lebensmitteln“: Online-
Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
 
Einen Online-Vortrag zum Thema „Stressfrei essen mit 
heimischen Lebensmitteln“ bietet das Ernährungszen-
trum Ortenau am Montag, 9. Februar 2026 um 17:30 Uhr 
im Zuge der landesweiten „Ernährungstage“ an.
 
Die Teilnehmer erhalten Alltagstipps, die eine stressfreie 
Essenszubereitung im Berufsalltag ermöglichen und 
gleichzeitig eine gesunde Ernährung unterstützen.
 
Referentin Silke Bauer verrät, wie man einen cleveren 
Vorrat anlegt und frische, regionale Zutaten miteinander 
kombinieren kann. Sie zeigt, wie mit einfachen Tricks 
und heimischen Lebensmitteln mehr Genuss und weniger 
Stress in der Küche erreicht werden kann.
 
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei, jedoch ist 
eine vorherige Anmeldung erforderlich. Die Anmeldung 
ist über das Kontaktformular auf der Internetseite des Er-
nährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.
 
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau zur Er-
nährung von Kleinkindern  
 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt für Mittwoch, 25. 
Februar 2026 um 18:30 Uhr zu dem Online-Vortrag „So 
gelingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für 
Kleinkinder“ ein.
 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig 
auf das Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch 
mitessen. Für den Übergang von der Baby- zur Familien-
kost braucht es Zeit, Geduld und Rezepte, die den Kleinen 
schmecken und auch bei den Großen gut ankommen. Die 
freie Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in 
ihrem praxisorientierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie der 
Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt.
 
Alle interessierten Eltern sind willkommen. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des 
Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
Die Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.

Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal

GOTTESDIENSTE
 
Samstag, 24.01.2026  
10:00 Bad Peterstal  Eucharistiefeier zur Diaman-

tenen Hochzeit (A. Huber)
  von Elfriede und Ludwig Müller
18:30 Oppenau  Eucharistiefeier am Vorabend 

(KK)
   musikalisch mitgestaltet vom 

Harmonikaverein Maisach

(LEV), die unter dem Titel „Der Landschaftserhaltungsver-
band Ortenaukreis – Brückenbauer zwischen Mensch und 
Natur“ ihren Verein vorstellt.
 
Seit 15 Jahren arbeitet der Landschaftserhaltungsverband 
Ortenaukreis im Spannungsfeld von Landwirtschaft, 
Naturschutz und Politik in der heimatlichen Kulturland-
schaft von Kinzig-, Rench- und Schuttertal, sowie in jün-
gerer Zeit auch in der Vorbergzone und der Rheinebene. 
Die Gründungsmitglieder haben der Geschäftsführung 
zur Aufgabe gemacht, sich um die Offenhaltung des hei-
matlichen Mittleren Schwarzwalds zu kümmern. Staat-
liche Pflichtaufgaben wie die Umsetzung der Natura 
2000-Ziele und des Biotopverbunds haben das Spektrum 
erweitert.
 
Die wichtigsten Partner sind die heimischen Landwirte, die 
Flächenbewirtschafter, Mitgliedsgemeinden und Verbän-
de. Mittels Fördermitteln der Landschaftspflegerichtlinie 
von Baden-Württemberg können Naturschutzleistungen 
Einzelner wie auch gemeinschaftliche Aktivitäten in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft 
und dem Amt für Umweltschutz unterstützt werden. Im 
Mittelpunkt des Vortrags steht die laufende Arbeit des LEV 
Ortenaukreis als Anregung und Anstoß, bei Bedarf die 
Dienstleistungen des LEV in Anspruch zu nehmen.
 
Alle Mitglieder des VLF und interessierte Gäste sind will-
kommen.

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen  
Erkrankungen

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstun-
de.
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Er-
fahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Gene-
sungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiat-
rischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin 
zusammen.
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.
 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 
58, 77652 Offenburg.
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Die nächste Sprechstunde ist am 28. Januar 2026.



15

  Gedenken an:
   die verstorbenen aktiven und 

passiven Mitglieder des Harmo-
nikavereins Maisach

   Anna und Ludwig Hoferer; Kuh-
bach

   Anna Huber u. verst. Angehöri-
ge, Werneststraße

   Maria Braun u. verst. Angehöri-
ge, Filderbach

Sonntag, 25.01.2026  
10:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier mit Eröffnung 

der Erstkommunionvorberei-
tung (KK/Sc/AB)

   musikalisch mitgestaltet von der 
Pfarrband “Inshallah”

18:00 Oppenau  Kirchenkonzert der Stadt- und 
Kirchspielskapelle Oppenau un-
ter Mitwirkung des katholischen 
Kirchenchors St. Johannes Bap-
tist

Montag, 26.01.2026  
17:30 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
   mitgestaltet von der Caritas-Hel-

fergruppe Oppenau

Dienstag, 27.01.2026  
07:30 Bad Peterstal  Schülergottesdienst als Wortgot-

tesfeier (Sc)
10:00 Bad Peterstal  Pflegeheim Das Bad Peterstal: 

Eucharistiefeier (KK)

Mittwoch, 28.01.2026  
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: 
  Eucharistiefeier (KK)

Donnerstag, 29.01.2026  
18:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier (KK) 1. Seelen-

amt für Günther Spinner

Freitag, 30.01.2026  
18:30 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Samstag, 31.01.2026  
18:30 Bad Peterstal  Eucharistiefeier am Vorabend 

(KK/MB)
   mit Kerzensegnung und Blasius-

segen
  Gedenken an: Gerda Veit

Sonntag, 01.02.2026  
09:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)
   mit Kerzensegnung und Blasius-

segen
10:30 Oppenau  Eucharistiefeier (KK/MB) mit 

Blasiussegen
18:30 Lautenbach  Wallfahrtskirche: Emmaus-Got-

tesdienst
   musikalisch mitgestaltet von der 

Pfarrband „Inshallah“ 

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)  
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Stern (BS)  
GR Susanne Schwarz (Sc) Diakon M. Bächle (MB)
Pastorale Mitarbeiterin Anja Müller (AM)

Rosenkranzgebet

Oppenau jeden Freitag 17:45 Uhr

 an den Samstagen 
mit Vorabendgottesdienst

17:45 Uhr

Bad Peterstal Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag

17:45 Uhr

 an den Samstagen 
mit Vorabendgottesdienst

17:45 Uhr

 
Beichtzeiten 

Oppenau Samstag, 24.01. 17:30 Uhr

Bad Peterstal Samstag, 31.01. 17:30 Uhr

Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorge-
rinnen und Seelsorgern melden.
Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076)     
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158)   
Pfr. Bernhard Stern (07806 3150267)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (07804 91196-09)   
Diakon Meinrad Bächle (07806/359)

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:      
Sonntag:  09:00 - 11:00 Uhr und 
Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr

Einladung zum Emmaus-Gottesdienst
Mit zeitgemäßen Liedern und ausgewählten Texten und 
Gebeten werden die Emmaus-Gottesdienste gefeiert, zu 
denen die Gemeinden Oberkirch und Oberes Renchtal ein-
laden. Die Gottesdienste stehen unter dem Jahresthema: 
Jesus begegnen – mitten im Leben.
Den nächsten Emmaus-Gottesdienst feiern wir am Sonn-
tag, 1. Februar 2026 um 18:30 Uhr in der Wallfahrtskirche 
„Maria Krönung“ in Lautenbach zum Thema: Jesus begeg-
nen – in der Schwäche. Der Gottesdienst wird von unseren 
Gemeinden vorbereitet und gestaltet. Musikalisch beglei-
tet uns die Pfarrband „Inshallah“. Zum Mitfeiern laden 
wir herzlich ein!

Einladung zu den Gemeindeversammlungen 
• Einladung zur Gemeindeversammlung der Gemeinden 

St. Peter und Paul Bad Peterstal und St. Antonius Bad 
Griesbach am Samstag, 28. Februar 2026 im Anschluss 
an den Gottesdienst um 18:30 Uhr in Bad Peterstal

• Einladung zur Gemeindeversammlung der Gemeinde 
St. Johannes Baptist Oppenau am Sonntag, 08. März 
2026 im Anschluss an den 10:30 Uhr – Gottesdienst in 
der Kirche St. Johannes Baptist Oppenau

Was ist eine Gemeindeversammlung? 
Zu einer Gemeindeversammlung ist jede Person eingela-
den, die regelmäßig am kirchlichen Leben der Gemeinde 
teilnimmt (z.B. GottesdienstbesucherInnen, Mitglieder 
der Gruppen und Teilnehmende von Angeboten der Ge-
meinde, alle Engagierten) und in Bad Peterstal-Griesbach 
bzw. Oppenau ihren Hauptwohnsitz hat. Konfessionszu-
gehörigkeit und Alter spielen keine Rolle. Außerdem sind 
auch alle Personen Mitglied, die römisch-katholisch sind 
und in Oppenau ihren Hauptwohnsitz haben.
Stimmberechtigt sind alle römisch-katholischen Anwe-
senden ab 16 Jahren, die ihren Hauptwohnsitz seit minde-
stens 3 Monaten in der Gemeinde haben. (s. Pfarreigesetz 
§27)
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Mitwirkende sind der Kirchenchor Oppenau sowie Tho-
mas Strauß an der Orgel.
Der Eintritt ist frei. Es werden freiwillige Spenden zugun-
sten des inklusiven Spiel- und Mehrgenerationenplatzes 
im Stadtpark gesammelt.
Die Stadt- und Kirchspielskapelle freut sich auf Ihr Kom-
men!
 
 
Caritashelfergruppe Oppenau
Am Montag, 26. Januar 2026 feiern wir um 17:30 Uhr ei-
nen Gottesdienst in der Kirche St. Johannes Baptist. An-
schließend haben wir einen wunderbaren Grund DANKE 
zu sagen. Dazu treffen wir uns nach dem Gottesdienst im 
Josefshaus.
Wir wollen den Abend in gemütlicher Runde ausklingen 
lassen. Für Essen und Trinken ist gesorgt.
 
 
Charismatischer Gebetskreis „Effata“
• Am Montag, 2. Februar laden wir um 18:30 Uhr zum Ge-

denkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des 
Gebetskreises ein.

• Am Mittwoch, den 11. Februar 2026 gestalten wir um 
19:00 Uhr in der Herz Jesu Kapelle die Eucharistische 
Anbetung mit Lobpreisliedern und Gebeten um Frie-
den. Herzliche Einladung.

 
 
Forumälterwerden – Altenwerk 
Im Februar dürfen wir zur Altenwerksfasent am 10.02. 
und zum Besinnungsnachmittag am 24.02. einladen 
• Am Dienstag, den 10. Februar 2026 sind auch wir Seni-

oren närrisch. Kumme alli ins Josefshus, egal ob Monn 
oder Mus. De Alterat un ondere Gruppierunge hän a Pro-
gramm vorbereitet, um des uns monche beneide. Mir 
fonge um 14.01 oa, un hoffentlich sin ihr alli do.

• Zum Besinnungsnachmittag am Dienstag, den 24.  Fe-
bruar 2026 mit Herrn Pfarrer Lerchenmüller dürfen wir 
Sie ebenfalls ganz herzlich einladen. Zunächst feiern 
wir um 14 Uhr im Saal des Josefshauses Eucharistie, an-
schließend trinken wir gemeinsam Kaffee und dann be-
ginnt der Vortrag mit anschließendem Austausch. Ende 
ist gegen 16. 30 Uhr.  Zu beiden Veranstaltungen sind alle 
Senioren herzlich willkommen.“

 
 
Kirchenchor St. Johannes Baptist
• Freitag, 23.01.2026, 19:30 Uhr Probe im Josefshaus
• Sonntag, 25.01.2026, 18:00 Uhr Kirchenkonzert mit der 

Stadtkapelle
 
 
Krabbelgruppe
Dienstags, von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr. Neue Interessenten 
können
sich gerne per E-Mail an Regina Huber regina-zink@web.
de wenden.
Wir treffen uns im Untergeschoss des Josefshauses zum 
gemeinsamen Singen, Spielen, Lachen und freuen uns auf 
rege Beteiligung!  Schauen Sie einfach einmal vorbei.

Region und Diözese
Black Friday for Future – Film und Filmgespräch
Konsum trifft Klima – wer profitiert wirklich?
Diese französische Sozialkomödie – von den Regiegrößen 
hinter Ziemlich beste Freunde – beleuchtet Konsumrausch 
und Klimakrise mit viel Humor, aber ohne belehrenden 
Zeigefinger. Hinter burlesken Aktionen finden sich ernste 
Fragen: Wie finden Ego und Engagement zueinander? Wie 

Warum wird eine Gemeindeversammlung einberufen?
In der zum 1. Januar 2026 neu entstandenen Kirchenge-
meinde Acher – Renchtal gestalten „Gemeindeteams“ das 
kirchliche Leben in den einzelnen Gemeinden vor Ort 
mit. Sie sorgen dafür, dass Kirche nah, lebendig und an-
sprechbar bleibt durch Gottesdienste, Organisation von 
Festen und Begegnungen und durch Vernetzung mit Ver-
einen und Gruppen vor Ort.
Ein Gemeindeteam kann durch den Pfarreirat berufen 
oder von der Gemeindeversammlung gewählt werden. Wir 
haben uns bewusst für die Wahl durch unsere Gemein-
de entschieden, weil uns Mitbestimmung und Vertrauen 
wichtig sind.
Eine weitere Aufgabe der Gemeindeversammlung ist es, 
Anregungen und Vorschläge zum kirchlichen Leben in 
der Gemeinde zu geben.

Tagesordnung der Gemeindeversammlungen
• Begrüßung
• Kurze Vorstellung der einzelnen Kandidatinnen und 

Kandidaten
• Wahl des neuen Gemeindeteams
• Feststellung und Bekanntgabe des Wahlergebnisses
• Gebet und Segensbitte für das neue Gemeindeteam
• Verabschiedung
Im Anschluss der Gottesdienste besteht Raum für Ideen, 
Wünsche, Kritik und persönliche Begegnung.
- In Bad Peterstal in der Mitte der Kirche (Kreuzgang)
- In Oppenau im hinteren Teil der Kirche mit Getränken
In der Gemeindeversammlung geben Sie dem Gemein-
deteam eine Stimme für die Zukunft. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme aller Gemeindemitglieder. Wer im 
Gemeindeteam mitarbeiten will, darf sich gerne im Pfarr-
büro melden.
Tel: 2076 oder per Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-
renchtal.de
Für die bestehenden Gemeindeteams
Herzliche Grüße
Die Sprecherinnen und Sprecher der
Gemeindeteams Bad Peterstal-Griesbach und Oppenau
 
Kinder- und Jugendchor
Freitag 23. und 30.01.2026 im Josefshaus Oppenau
Gruppe 1 (Kindergartenkinder) 14:30 – 15:15 Uhr
Gruppe 2 (Schulkinder) 15:15 – 16:00 Uhr
Freitag, 16.01.2026 keine Probe! Singst du gerne? Dann 
schau bei uns vorbei!
 
Jugendchor, Popchor Disharmony
Für Jugendliche (ab Klasse 5) und junge (jung gebliebene) 
Erwachsene. Wir singen gerne aktuelle Popsongs, aber 
auch „Evergreens“ und neugeistliches Liedgut. Die Pro-
ben sind Januar-März in der Regel dienstags, 18.30-19.30 
Uhr im Josefshaus. Singst du gerne? Dann schau bei uns 
vorbei!

 

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Monat 
März 2026

Redaktionsschluss Donnerstag, 05.02.2026

St.Johannes Baptist Oppenau
Einladung zum Kirchenkonzert der Stadt- und Kirch-
spielskapelle Oppenau
Die Stadt- und Kirchspielskapelle Oppenau lädt herzlich 
zu ihrem diesjährigen Kirchenkonzert am Sonntag, 25. Ja-
nuar 2026 um 18:00 Uhr in die Pfarrkirche
St. Johannes Baptist in Oppenau ein.
Das Konzert steht unter der Leitung von Dirigent Jörg Wet-
te.
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verlässlich ist Aktivismus, wenn er zum Spielball klein-
städtischer Mächte wird?
Regie: Olivier Nakache & Èric Toledano, Frankreich 2023, 
120 min.  
Wir zeigen den Film in deutscher Sprache.
Termin: Do., 5. Februar 2026, 19:00 Uhr
Ort: St. Fidelis, Straßburger Straße 39, 77652 Offenburg
Kosten: 5,00 € - an der Abendkasse bar zu bezahlen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
 
Erstkommunionkindertag auf Marienfried
Alle Familien mit Erstkommunionkindern sind eingela-
den am Sonntag, 1. Februar 2026 von 9:30 Uhr–16:00 Uhr 
zum Erstkommunionkindertag auf Marienfried in Ober-
kirch.
Was Sie erwartet:
• Zeit der Eltern gemeinsam mit ihrem Erstkommunion-

kind
• Gruppenstunde für Kommunionkinder (Thema Eucha-

ristie)
• Impuls für die Eltern (Thema Eucharistie)
• Eigenes Programm für die Geschwisterkinder
• Gottesdienst für die ganze Familie
Begleitung: Silke und Klaus Bruder, Sr. M. Vernita Weiß, 
Pfr. Jürgen Schindler, Jugendteam
Kosten: 
Teilnehmerbeitrag pro Familie: 15,00 €
Mittagessen für Erwachsene: 18,00 €, Kinder 3-10 Jahre: 
8,00 €, Kinder 11-17 Jahre: 12,00 €
Kontakt: 
Schönstatt Familienbewegung Seminar- und Bewegungs-
haus Marienfried
Tel. 07802-9285-0 Email: kontakt@schoenstatt-familien-
freiburg.de
 
 
Oasentage in Schönstatt
Die Schönstatt Frauenbewegung lädt zu Oasentagen nach 
Schönstatt bei Vallendar ein. Diese finden vom 20. – 22. Fe-
bruar 2026 statt und stehen unter dem Thema: „Frau im 
Sturm - glaubensstark“. Geistliche Impulse, Lieder, Aus-
tausch und Zeiten der Stille wollen uns helfen unseren 
Glaubensweg neu zu entdecken und in froher Gemein-
schaft Freude und Kraft zu schöpfen. Abfahrt mit dem Bus 
ist am Freitag 20. Februar um 13:00 Uhr in Oberkirch am 
Stadion, Rückkehr am Sonntag 22. Februar ca. 18:00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle Frauen unserer Gemeinden. 
Weitere Infos und Anmeldung bei Elisabeth Huber, Tel: 
07802/7218; Mail: elli_huber@gmx.de

Kontakt
SEELSORGETEAM:
Kooperator Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 23.+30.01., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Pensionär Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pensionär Bruno Herrmann
Tel. 07806/91 01 58
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Bernhard Stern
Tel. 07806 3150267
Sprechzeit nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Susanne Schwarz
Tel. 07804/91196-09 o. 0170 8934512
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Meinrad Bächle
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529
Sprechzeit nach Vereinbarung
 
 
PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Monika Huber, Ulrike Panter, Nicole 
Spinner
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de

Öffnungszeiten:
Montag  9:00-12:00 Uhr
Dienstag    9:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag   9:00-12:00 Uhr
Freitag  geschlossen 
 
BANKVERBINDUNGEN:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Volksbank eG – Die Gestalterbank    
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07   
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau      
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52   
BIC: SOLADES1OFG
__________
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal  Bachstraße 27
77728 Oppenau  Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Ökumene
Angebote des ökum. Hospiz Dienstes Acher-Renchtal
• Zeitschenker gesucht!
Der ambulante ökumenische Hospizdienst Acher–Rench-
tal begleitet Schwerkranke und sterbende Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase. Die Helferinnen und Helfer 
begegnen den Menschen mit Achtsamkeit und Wertschät-
zung. Wir suchen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
sich ab März 2026 in einem Ausbildungskurs auf diesen 
wertvollen Dienst vorbereiten.
Folgende Informationsabende werden angeboten:
28.01.2026 um 18:30 Uhr im Hospizbüro Oberkirch, Franz-
Schubert-Straße 15
11.02.2026 um 18:30 Uhr im Hospizbüro Achern, Martin-
straße 56
Kontakt/ Anfragen und weitere Infos: ( 07841-21391; Mail 
info@hospizdienst-acher-renchtal.de oder auf der Website 
www.hospizdienst-acher-renchtal.de
• Aus dem Trauercafé wird „Begegnungsraum Trauer“
Der Hospizdienst lädt am Samstag, 31.01.2026 um 14:30 
Uhr zum Begegnungsraum Trauer ein. Das Angebot bietet 
Betroffenen eine Gelegenheit sich mit anderen Trauernden 
auszutauschen. Außerdem stehen Trauerbegleiter/-innen 
für Gespräche und weitere Unterstützung zur Verfügung.
Die Gruppe findet im Hospizbüro Achern, Martinstraße 
56 statt. Bitte melden Sie sich unter: (0 78 41) 2 13 91 oder: 
trauer@hospizdienst-acher-renchtal.de an. Eine An- oder 
Abmeldung ist für Kurzentschlossene noch am selben Tag 
möglich.
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Evangelischen Erwachsenenbildung Ortenau

 
Dokumentarfilm über Klima-Aktivismus mit anschlie-
ßendem Gespräch
Im Rahmen der Umweltfilmreihe des Offenburger Netz-
werkes für Nachhaltigkeit wird am Dienstag, 27. Januar 
2026, der preisgekrönte Dokumentarfilm „Bis hierhin und 
wie weiter?“ gezeigt. Die Veranstaltung findet von 19.00 
bis 21.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Poststra-
ße 16, in Offenburg statt.
Der Film des Regisseurs Felix Maria Bühler begleitet über 
ein Jahr hinweg fünf junge Klimaaktivist*innen, darunter 
die damals 19-jährige Lina, Mitbegründerin der „Letzten 
Generation“. Im Mittelpunkt stehen unterschiedliche For-
men des Protests, von zivilem Ungehorsam bis zu radika-
leren Aktionsformen, sowie die persönlichen Herausfor-
derungen der Beteiligten. Der Film zeigt intime Momente 
der Freundschaft ebenso wie Ohnmachtsgefühle, öffent-
liche Anfeindungen und die Konsequenzen strafrecht-
licher Verfolgung. Dabei stellt er die zentrale Frage: Wie 
weit darf und muss Aktivismus in der Klimakrise gehen?
Im Anschluss an die Filmvorführung findet ein moderier-
tes Filmgespräch mit dem Theologen Mathias Gnädiger 
statt. Gnädiger war bis Sommer 2025 Vikar in Gengenbach 
und lebt derzeit als Klimaaktivist. Die Leitung des Abends 
übernehmen Claudia
Die Leitung des Abends übernehmen Claudia Roloff, Lei-
tung Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau, und 
Mathias Gnädiger.
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Poststraße 16
77652 Offenburg

 
Mehr Ruhe, Kraft und Vitalität durch bewussten Atem
Neuer Atem- und Bewegungskurs in Offenburg
Wer sich mehr innere Ruhe, körperliche Entlastung und 
neue Energie wünscht, kann ab Februar einen besonderen 
Atemkurs in Offenburg besuchen. Unter dem Titel „Den ei-
genen Atem entdecken“ bietet die Evangelische Erwachse-
nenbildung Ortenau ein Gruppenangebot an, das Körper, 
Geist und Wohlbefinden gleichermaßen stärkt.
Im Mittelpunkt steht der Erfahrbare Atem nach Prof. 
Ilse Middendorf – ein ganzheitlicher Ansatz, der den na-
türlichen Atemrhythmus erfahrbar macht. Durch acht-
same Atem- und Bewegungsübungen lernen die Teilneh-
menden, wie der Atem den ganzen Körper durchdringt, 
ordnend wirkt und neue Kraft freisetzt. Der Kurs unter-
stützt dabei, Stress abzubauen, die eigene Vitalität zu för-
dern und die Kreativität zu beleben.
Geleitet wird das Angebot von Regina Geppert, Diplom-
Sozialarbeiterin (FH) und Atemtherapeutin. Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich; wichtig sind lediglich bequeme 
Kleidung, Socken und eine Decke.
Der Kurs startet am Mittwoch, 11. Februar 2026, und fin-
det von 17.45 bis 19.15 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus, Poststraße 16 in Offenburg statt. Weitere Termine 
sind bis Ende April geplant. Eine Anmeldung ist bis 5. Fe-
bruar 2026 erforderlich unter www.eeb-ortenau.de, Tel. 
0781 93222930, Email: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de

Mediale Angebote der EKIBA und EKD:
http://www.kirchemitkindern-digital.de/
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollekten-
zwecke am Herzen liegen, können Sie dafür online spen-
den auf www.ekiba.de/kollekten. Vielen Dank im Voraus 
für Ihre Gaben.

 

Klangraum Kirche  
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die öku-
menische Kur-Seelsorge Oberes Renchtal zum Gitarren-
konzert mit Klaus Leopold in die Pfarrkirche St. Peter und 
Paul am Sonntag, 8. Februar 2026 um 17:00 Uhr ein.
Freuen Sie sich auf ein virtuoses Konzert zum Jahresbe-
ginn!
Der Eintritt ist wie immer frei, Spenden werden am Ende 
des Konzerts aber sehr gerne entgegengenommen!
 
 
Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
 
Kleiderkammer im Josefshaus, Dreikönigweg 1 in Oppenau
• Öffnungszeiten Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
• Die Kleiderkammer ist für ALLE geöffnet. Im Sinne der 

Nachhaltigkeit freuen wir uns über regen Besuch. 
Aktuell führen wir Kleidung in allen Größen

Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarramt, Tel. 
07804 2076 oder an
Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden.

Evangelische Kirchengemeinde
Kirche im Nationalpark

Sonntag, 25. Januar / Ev. Kirche Oppenau
10.00 Uhr Gottesdienst Einführung des Kirchengemeinde-
rates
Pfarrer Achim Brodback

 
Donnerstag, 29. Januar / Ev. Gemeindehaus Oppenau 
9.30 Uhr Krabbel-Gruppe Glühwürmchen (Eltern-Kind-
Gruppe 0-3 Jahre)
 
Freitag, 30. Januar / Ev. Gemeindehaus Oppenau 
19.00 Uhr Singworkshop – Lieder zum Weltgebetstag 2026
Eingeladen sind alle die Freude am gemeinsamen Singen 
haben und die Lieder des Programmes aus Nigeria ken-
nenlernen möchten.
Unter Anleitung von Kirchenmusikdirektorin Carola 
Maute, werden die Teilnehmenden in die musikalischen 
Inhalte eingeführt.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – Freude am Singen 
genügt.!
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmelden unter oppenau@kbz.ekiba.de

Sonntag, 01. Februar / Ev. Kirche Oppenau
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Achim 
Brodback
 
 
Info:
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria am Freitag, 06. März 
2026
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit dem Titel 
„Kommt bringt eure Last!“ kommt von Nigeria und wird 
in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten gefeiert. Mit 
Ihren Kollekten und Spenden unterstützen Sie unsere 
über 100 Partner-Organisationen weltweit.

 
Wahl der Bezirkssynode
Für die Wahl der Bezirkssynode können innerhalb einer 
Frist von zwei Wochen bis 25.1. Wahlvorschläge aufgenom-
men werden.
Es können Wahlvorschläge, mit zehn gültigen Unter-
schriften von Gemeindemitglieder beim KGR eingereicht 
werden.
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Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche be-
gleitet (Fernsehen auch Radio- + Hörfunkandachten und 
„Kirche von zuhause“)
 Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr ko-
stenfrei unter: 0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Bera-
tung unter https://online.telefonseelsorge.de/
 Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon un-
ter 116 111; https://www.nummergegenkummer.de

 
Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Ge-
schichten, Videos, u.a. für Kinder und Familien ein htt-
ps://rpi-baden.de
Apps zum kostenfreien Download: „Krisen Kompass“ (Te-
lefonseelsorge; Suizidprävention) „Auszeit“ (Selbstsorge; 
entwickelt in der Militärseelsorge, hilfreich für alle): htt-
ps://www.eas-berlin.de/eas-erweitert-betreuungsangebot-
auszeit

 
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen 
werden im Reich Gottes (Lukas 13,29)
 
 
Jahreslosung 2026: „Siehe, ich mache alles neu!“
Offenbarung 21,5

 
Seelsorgeangelegenheiten:
Pfarrer Achim Brodback erreichen sie unter Tel. 07804 -792
E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de

 
Pfarrbüro:
Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804 - 792
E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de
Netzseite: www.evobre.de
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de

 
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kir-
che
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde:
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr / Notarzt / Rettungsdienst 1 12
Notruf europaweit 1 12
Krankentransporte  07  81 / 1 92 22
(Nur im Ortsnetzbereich Offenburg ohne Vorwahl 
möglich)
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden Tel. 07821/2800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der Ärzte, Kinderärzte und Augenärzte

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst für die Bereiche 
der Arztsitze Oberkirch, Oppenau und Bad Peterstal-
Griesbach vermittelt das Deutsche Rote Kreuz, Leit-
stelle Offenburg, Tel. 116 117.

Dienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst (Sprechstunde in der Praxis von 10 bis 11 und 
von 16 bis 17 Uhr) unter der Ruf-Nr. 01801/116116 zu 
erreichen.

Notfallsprechstunde
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch, 
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus)

-  geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr und 
Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 Uhr.

-  für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 
keine Notaufnahme))

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Notdienste der Apotheken
Samstag, 24.01.2026, 08:30 Uhr bis Sonntag, 
25.01.2026, 08:30 Uhr
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, 
77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 19 74 36
 
Sonntag, 25.01.2026, 08:30 Uhr bis Montag, 26.01.2026, 
08:30 Uhr
Apotheke Haaß Ortenberger Straße, 
Ortenberger Str. 13, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 91 93 35 00
Apotheke im Scheck-In Achern, Fautenbacher Str. 25, 
77855 Achern
Tel.: 07841 - 6 72 88 88

Aktuelle Notdienste der Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg unter www.lak-bw.de/buergerservice/
apothekennotdienst/schnellsuche

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN
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Veranstaltungen in Oppenau
Narrendorf und in den Oppenauer Wirt-
schaften

0.11 Kostümprämierung

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:

Montags:
17.00 – 21.00 Uhr: Pinsa zum Mitnehmen auf dem 
Rathausplatz

Dienstags:
17.00 – 19.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 
40) ist geöffnet

Mittwochs: 
8.00 bis 12 Uhr: Wochenmarkt auf dem Kirchplatz
10.00 – 14.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 
40) ist geöffnet mit gemeinsamen Suppenessen ab 
12 Uhr

Donnerstags:
17.00 – 19.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 
40) ist geöffnet

In jeder geraden Kalenderwoche am Freitag:
Ab 18.00 Flammkuchen – ALL you can eat“ im 
Mühlenglück. Anmeldung unter 07804/9139722, 
per E-Mail an info@muehlenglueck.de oder auf der 
Homepage: www.muehlenglueck.de

Sonntags:
9.00 – 11.30 Uhr: Schlemmerfrühstück im Müh-
lenglück. Reservierung unter 07804/9139722 oder 
info@muehlenglueck.de. Preis: 26,00 Euro

Veranstaltungen Bad Peterstal-Griesbach
  
16./17. Januar 2026, ab 19:30 Uhr
44 Jahre Grieseschnalle
Die Grieseschnalle Bad Griesbach feiern ihren 
44-jährigen Geburtstag und laden am 16. und 17. 
Januar zur großen Jubiläumsfeier ins Kurhaus 
Bad Griesbach ein. Seid dabei und freut euch auf 
stimmungsvolle Musik, gute Laune, eine Likör Bar 
mit neu kreiertem Schnallelikör, Tänze zur Unter-
haltung, Bewirtung und ausgelassener Partystim-
mung. 
Zutritt ab 18 Jahren
Ort/Treffpunkt: Kurhaus Bad Griesbach 
Eintritt: 3,00 € 
Eintritt für Hästräger frei 
Veranstalter: Narrenzunft Bad Griesbach e.V. 

Samstag, 24. Januar 2026 
15.30  Narrenbaumstellen mit Narrenhock. 

Beim alljährlichen Narrenbaumstellen 
wird dieser feierlich eingeweiht, für die 
Besucher gibt es danach Gulaschsuppe 
und Brot, für die Kleinen Stockbrot. Ge-
gen Abend geht es dann in den Narren-
keller, um den Start der Oppenauer Fa-
sent gebührend zu feiern.

Sonntag, 25. Januar 2026 
18.00  Jahreskonzert der Stadtkapelle Oppenau 

in der Katholischen Kirche

Donnerstag, 29. Januar 2026
17.30  Oppenauer Städtle-Hopser: Die Op-

penauer Gastronomie präsentiert sich bei 
diesem kleinen Spaziergang mit einem 
saisonal wechselnden 4-Gang Menü inkl. 
korrespondierenden Getränken. Eine 
Anmeldung ist bei der Renchtal Touris-
mus GmbH unter Tel. 07804 4836 ist un-
bedingt erforderlich. Preis pro Person: 
63,00 €

Donnerstag, 5. Februar 2026
17.30  Oppenauer Städtle-Hopser: Die Op-

penauer Gastronomie präsentiert sich bei 
diesem kleinen Spaziergang mit einem 
saisonal wechselnden 4-Gang Menü inkl. 
korrespondierenden Getränken. Eine 
Anmeldung ist bei der Renchtal Touris-
mus GmbH unter Tel. 07804 4836 ist un-
bedingt erforderlich. Preis pro Person: 
63,00 €

Freitag, 6. Februar 2026
18.30 – 
20.30  Spieletreff im Treffpunkt Vielfalt

Samstag, 7. Februar 2026
14.00 – 
16.00  Handarbeitstreff im Treffpunkt Vielfalt
19.33 Pfarrfasent im Josefshaus

Donnerstag, 12. Februar 2026 – Schmutziger Don-
nerstag 
6.00  Wecken durch die Narrenzunft Oppenau.
 Tagsüber Narrentreiben im Ortskern
19.00 SchmuDoParty im Treffpunkt Vielfalt
19.11  Hemdglunkerumzug und Tanz ums 

Feuer anschließend Narrentreiben im 

- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten –

Kulturbüro und Renchtal Tourismus GmbH, Servicestelle Oppenau
Rathausplatz 1, 07804/48-37, info@oppenau.de

Mo - Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Mo – Do 14.00 – 17.00 Uhr

www.oppenau.de www.renchtal-tourismus.de

Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
Im Kulturbüro erhalten Sie Tickets für viele Veranstaltungen in der Region.

Egal ob Jazz, Rock, Pop, Klassik oder Comedy – kommen Sie gerne bei uns vorbei!
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Veranstaltungen in Oppenau
Geführte Schneeschuhwanderung  
Jeden Samstag und Sonntag tauchen Sie ein in das 
herrliche Weiß der Schwarzwälder Natur und ge-
nieße eine ausgiebige Schneeschuhwanderung.
Die Tour führt bei ausreichender Schneelage über 
den Roßbühl bei der Zuflucht. 
Ort/Treffpunkt: Roßbühl/Zuflucht 
Dauer: 3,50 Stunden 
Anmeldung und Preise unter: holgerbohnert.de
Veranstalter: Holger Bohnert 

Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet 
im Lädele des Ehrenmättlehofs eine öffentliche 
Verkostung der selbst gebrannten Schnäpse und 
Liköre statt. 
Ort/Treffpunkt: Verkaufslädele am Bahnhofsplatz 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Veranstalter: Ehrenmättlehof Brennerei Faißt 
  
Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlos-
sene
Jeden Dienstag und Freitag finden bei den Oberkir-
cher Winzern öffentliche Weinproben statt. 
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, Freitags 17:00 – 19:30 
Uhr  
Ort/Treffpunkt: Oberkircher Winzer 
Anmeldung erforderlich: unter Tel. 07802 92580 
Teilnahmegebühr: 12,00 €/p.P. mit Konus-/ Gäste-
karte 10,00 €/p.P. 
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG 

Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach
Jeden Samstag und Sonntag Bogenschießen 
von 14:00 – 18:00 Uhr nach Anmeldung auf der 
Homepage.  
Ort/Treffpunkt: Thomasberg, Bad Peterstal-Gries-
bach 
Anmeldung erforderlich: unter info@holgerboh-
nert.de 
Veranstalter: Holger Bohnert 

Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung erforderlich! Wenn keine Telefonnum-
mer angegeben ist, erfolgt die Anmeldung über 
die Kur und Tourismus GmbH unter 07806-9100-0 
oder info@bad-peterstal-griesbach.info  

23. Januar 2026 Narrenbaumstellen mit anschlie-
ßendem Quellihock
18:11 Uhr Beginn  
19:01 Uhr Narrenbaumstellen  

31. Januar 2026 Eröffnungssitzung im Kulturhaus 
Bad Peterstal
19:31 Uhr Einmarsch 

12. Februar 2026 Schmutziger Donnerstag
4:59 Uhr Wecken durch den “Morgemuffelhuffe”  
10:45 Uhr Besetzen der Schule durch Elferrat, He-
xen, Ilwis, Quellis, Hagis, Zunftballett und der NZ 
Bad Mineralia  
11:11 Uhr Besetzung des Rathauses durch die ge-
samte Narrenzunft. Übernahme aller Ämter (Ge-
hälter) und Funktionen durch den Elferrat und der 
gesamten Narrenschar.  
12:01 Uhr Besuch des Kindergartens durch Elfer-
rat, Zunftballett, Hexen, Ilwis, Quellis und Hagis  
13:01 Uhr Gizzig-Rufe mit Ständen im Dorf  
13:31 Uhr “Ausrufen zum Hemdklunkerumzug”  
14:11 Uhr Besuch “Das Bad Peterstal”  
19:11 Uhr Großer Hemdklunkerumzug 
Aufstellen an der Hagi/Ilwi-Garage, Lutherweg 1. 
Der Narrenpolizist ist angewiesen Hemdklunker 
ohne Lampions festzunehmen und abzuführen! 
Anschließend klunkert’s in der Hexenbar und im 
Narrenzunftzelt!  

Wiederkehrende Veranstaltungen:

Boar Gin Tasting
Ein besonderes Gin Tasting für echte Genussjäger 
und alle die es gerne werden wollen. Besuchen Sie 
Gin-Tastings in der BOAR-Destille.
Ort/Treffpunkt: Brennerei Kessler, Renchtalstraße 
49 c, 77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Beginn: 19:00 Uhr
Voranmeldung erforderlich: unter boargin.de/
boar-gin-tastings/ 
Teilnahmegebühr: 69,00 € /p.P. 
Veranstalter: BOAR Distillery im Schwarzwald 

Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine 
Besichtigung in der modernen
Brennerei des Löcherhansenhof, mit anschlie-
ßender Verkostung statt.
Ort/Treffpunkt: Brennerei Löcherhansenhof, 
Breitsodstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, 
Tel. 07806/518 bis 14:00 Uhr 
Teilnahmegebühr: 9,50 €/p. P. 
Veranstalter: Löcherhansenhof 
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Bring�Bewegung�in�deine�Karriere�–�mit�einem�Job�bei�DSV,��
einem�der�größten�Transport-�und�Logistikunter�nehmen�weltweit.���

Wir�suchen�für�unseren�Standort�in�77933�Lahr��
zum�nächstmöglichen�Termin

→�Gewerblich�(m/w/d)
� •� �Staplerfahrer�(Nacht-�Früh-�und�Spätschicht,��

in�festen�Schichten)
� •� Staplerfahrer�/�Aushilfe�-�Minijob�
� •� Senior�Teamleiter�/�Umschlagshalle
� •� Teamleiter�/�Umschlagshalle
� •� LKW-Fahrer�/�Nah-�und�Fernverkehr�(CE-Führerschein)

→�Kaufmännisch�(m/w/d)
� •� Disponent�/�Nahverkehr
� •� Disponent�/�Nationaler�Fernverkehr�
� •� �Abfertigung�Sammelgut�/�Ein-�und�Ausgang�+�Business�

Service�(Mehrschicht)

Wir�freuen�uns�auf�Ihre�Bewerbungsunterlagen�per�E-Mail�(max.�4�MB)��
an�karriere.lahr@de.dsv.com�oder�an�DSV�Road�GmbH,�Martina�
Stäbler,�Einsteinallee�12,�77933�Lahr,�Telefon-Nr.�07821�9968�111.

Global Transport and Logistics
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Schwarzwald-Sprudel GmbH | Herr Daniel Roth | Kniebisstraße 43
77740 Bad Peterstal-Griesbach | www.schwarzwald-sprudel.de

Für unseren Standort Bad Peterstal-Griesbach suchen wir Sie als

ELEKTRONIKER / INDUSTRIEELEKTRIKER /
MECHATRONIKER INSTANDHALTUNG (m/w/d)

JETZT BEWERBEN!

Du bist eine „Maschine” und weißt, wie man unsere bedient als 

CNC-Fräser* | Zerspanungsmechaniker*

Schreiner* | Holzmechaniker*

Schäfer Kunststofftechnik GmbH 
Allmendgrün 3 | 77799 Ortenberg
www.schaefer-vollendet.de

Ansprechpartner: Tim Bauert
Telefon: 0781 / 9612-37
t.bauert@schaefer-vollendet.de

*m/w/d

...oder komm als Quereinsteiger mit 
technischem Verständnis ins Team.

Alle Jobinfos & Benefits findest du unter:
schaefer-vollendet.de/karriere

PRÄZISE. STARK. ZUVERLÄSSIG.
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HANDWERK�&�INDUSTRIE:
Mitarbeiter�gesucht

Wirϙbieten:
EineϙunbefristeteϙVollzeitstelle
Firmenfahrzeug,ϙeigenesϙMeisterbüro
ÜberdurchschnittlicheϙBezahlung
Krankenzusatzversicherungϙundϙweitereϙϙ
Zusatzleistungen
KeinϙNotdienst,ϙkeineϙÜberstundenpflicht

IhrϙProfil:
Berufserfahrung,ϙPlanungϙundϙAuslegungϙderϙϙ
Kälteanlagen
Verantwortungsübernahme,ϙUnterstützungϙderϙϙ
MonteureϙimϙKundendienst
AusbildungϙderϙAzubis
Belastbar,ϙflexibelϙundϙbesondersϙteamfähig
SpracheϙDeutschϙinϙWortϙundϙSchrift

WirϙfreuenϙunsϙaufϙIhreϙBewerbung!
UPCϙCooltec

Brudertalstr.14aϙ·ϙ77933ϙLahr-Kuhbachϙϙ
Tel.ϙ07821/983979ϙ·ϙE-Mail:mail@upc-cooltec.deϙ

www.upc-cooltec.deϙ·ϙInh.ϙMathiasϙUlmer

KälteanlagenbauerϙMeisterstelleϙm/w/d

• Trockenbau  • Wärmedämmung  • Maler  • Putz

www.kw-stuckateure.de     info@kw-stuckateure.de Tel: 07802-9314970

Unser Team möchte weiter wachsen.

Wir sind ein junges Gipser – Trockenbau und Malerunternehmen mit 
Sitz in Oberkirch und suchen zum nächst möglichen Eintritt

Selbständig arbeitende Stuckateur- und  
Malergesellen / Vorarbeiter (m/w/d)

mit Führerschein Klasse B
Wenn Du dein Handwerk / Beruf aus Überzeugung und mit Leiden-
schaft ausübst, für dich Zuverlässigkeit und Einsatzwille keine Fremd-
wörter sind, dann bist du in unserem Team herzlich willkommen.

Was sonst noch wichtig ist besprechen wir gerne mit Dir bei einem 
persönlichen Treffen. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Daniel�Stüfen�
Schaflacherweg�6��
77743�Neuried�(Altenheim)
Tel.:�07807�/�959�49�00�

e-mail�info@fenbau.biz�|�www.fenbau.biz

Bürozeiten:�Mo.�–�Fr.�von�8:00�–�17:00�Uhr

Wir�suchen�ab�sofort:

Fensterbauer�m/w/d�sowie

Schreiner�m/w/d��
mit�Erfahrung�in�der�Montage

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenendeWochenende
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Stellenmarkt

Müller • Innovative Heizsysteme & Sanitär
Höflestraße 13 • 77728 Oppenau
heizungsbaumueller.de • 07804 86148-0
team@heizungsbaumueller.de

Wir suchen für
unseren Kundendienst,
Service & Montage im
Renchtal einen kompetenten,
netten und zuverlässigen

ANLAGENMECHANIKER (m/w/d)!

DAS BIETENWIR

• Exzellente Vergütung
• Klar strukturierte Projekte
• Tolles Team & Betriebsklima
• Business Bike
• Betriebsrente
• Modernes Werkzeug
• Team-Events u.v.m.

Und weil wir auch die
Freizeit schätzen, ist
Freitagnachmittag ab
13:00 Uhr Wochenende.

Einfach anrufen oder
Email schreiben.

Wir freuen uns!
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IM ALTER
– gut versorgt

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 67 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de©
ta

n4
ik

k
/F

o
to
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IM ALTER
– gut versorgt

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805
4890037

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
30.01.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

30.01.�Wir�stellen�ein�-�Jobs�im�Gesundheitswesen Anzeigenschluss,�26.01.�12�Uhr

06.02.�Geschenkideen�zum�Valentinstag Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

06.02.�Im�Trauerfall�für�Sie�da Anzeigenschluss,�02.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere  
Grafiker bei Buchung der 

Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!
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Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

Alles 
aus 
Baden
bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein
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Gastronomie

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. Nadine u. Jürgen Betzold

Freitag bis Sonntag, 23.01. - 25.01.2026

Gepökelte Rinderzunge
Madeirasauce, hausgemachte Spätzle

und Salatteller 21,00 €
Reservierungen erbeten

Immobilien
Heimat ruft: Haus oder Wohnung

im Schwarzwald gesucht!
Unser Kunde möchte aus dem Norden zurück in

den Schwarzwald ziehen. Haben Sie eine Immobilie
zu verkaufen?

Wenn Sie möchten kontaktieren Sie uns.
Kuhn Immobilien 0781 35844 oder 01590 1750328

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Deutsche Bank Immobilien
Wir sind für Sie da!
Für alle, die verkaufen und
kaufen wollen.
Jetzt kontaktieren oder einscannen
und direkt zur Online-Bewertung.
0781 / 920016 · frederic.wolf@db.com Bitte einscannen

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, 
Kirchen, Handel und Gewerbe.

ede W
Informationen aus V
iJede Woche aktuelliJede W

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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2025/26

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch. Bis zu
seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger und lebensfroher
Junge. Fußball, Selbstverteidigung, Abenteuer in der Natur – all das
gehörte zu seinem Alltag. Er träumte davon, Archäologe zu werden und die
Welt zu entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die Diagnose ans
Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine seltene, vererbliche
Stoffwechselkrankheit, die zu schwerwiegenden neurologischen Schäden
führt. Den Ärzten zufolge gab es keine zugelassene Therapie in
Deutschland. Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach Monaten
erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das Alessandro seit April 2023
bekommt. Dank unermüdlicher Fürsorge, alternativen Therapien und der
Unterstützung vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem niemand mehr
gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge bleibt der Alltag für
Alessandro und seine Familie eine große Herausforderung. Er braucht
intensive Pflege, Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode
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Dachbegrünung  Eternit-Abbruch-Sanierung
Schornsteinsanierung  Terrassensanierung

Flachdachabdichtung  Steildächer
Fassadenverkleidung  Garagendachabdichtung

Hornisgrindestraße 10, 77871 Renchen
Tel.: 07843/ 995 12 23, Fax: 07843/849 86 20

Mobil: 0176 42 550 717
www.rejsek.de

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

Hähnchen-
schlegel

gegrillt

2,99 €/Stück

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

15%
Rabatt�*

auf�Möbel-�und�Küchen-
Neubestellungen

15%
Rabatt�
15%
Rabatt�Jubiläums 10%

Rabatt�**
auf�bereits�reduzierte
Ausstellungsmöbel

und�Küchen

10%
Rabatt�
10%
Rabatt�

Extrazusätzlich

Wir feiernWir feiern
Jubiläum!

%
auf�Möbel-�und�Küchen-

%
Jubiläums% 1010

auf�bereits�reduzierte
Ausstellungsmöbel

10Extra10Extra10zusätzlich

Jubiläum!Jubiläum!

77855�Achern
Kirchstr.�6
Telefon:�0�78�41�/�68�30
info@moebel-seifert.de
Mo�–�Fr� � 9.00�–�18.00�Uhr
Sa�� ��9.00�–�16.00�Uhr

*Berechnungsgrundlage sind unsere Abholpreise. Lieferung und Montage gegen Mehrpreis möglich. Gilt nur bei Neuaufträgen. Gültig auf den Seifert-Spar-Preis. 
Gilt nicht für bestehende Verträge. Ausgenommen sind Best-Preise, Ausstellungsstücke, E-Geräte und die Marke Frankenstolz. Für Druckfehler und Irrtümer keine 
Haftung.** Nur gültig für Ausstellungsstücke Möbel und Küchen. Angebote gültig bis 17.02.2026.

2025/26

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt. Aufgrund einer
Schwangerschaftsvergiftung musste er fast acht Wochen vor dem
eigentlichen Termin per Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550
Gramm war er ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste. Wochenlang lag
er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte mit einer schweren
Gelbsucht, lernte das Atmen und später auch das Trinken. Nach fast
einem Monat durfte er endlich nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht
einfach. Bei Musa wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute
regelmäßig überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere Operationen
notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa mit einer Autismus-
Spektrum-Störung und einer Entwicklungsverzögerung, was vor allem
seine Sprache betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie geben ihm
Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all dieser
Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge voller
Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam wahrnimmt und jeden
Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

“Wie kannman helfen?”
Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro
bei unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher
Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite @hausacher_advent oder im

Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Girocode

mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
vermieten

und 

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Wir schätzen Werte!
✓ An-�und�Verkauf�von�
Gold,�Silber, Münzen�
sowie�wertvollen�Uhren�
und�Schmuckstücken

✓ Sofort�Bargeld
✓ Vertrauen�Sie�dem�
Fachmann�seit
über�75�Jahren

Juwelier Thüm | Hauptstraße 70 | 77694 Kehl | Tel. 07851/2225

Rolf Thüm & Cathrin Nußbaum

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

Schwarzwälder Forstpflanzen
77787 Nordrach · Tel: 0 78 38/3 11 · Fax: 0 78 38/12 76
Mobil: 01 75/2 97 67 09 · www.forstpfflanzen-kaelble.de

· Verkauf von anerkannten & förderwürdigen
Forstpfflanzen sowie für die Weihnachtsbaumanlage

· Anlieferung frei Hof

Fordern Sie unsere Preisliste an!

Markus Kälble

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere 
preisgünstigen 
Familienanzeigen.


